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Aktiv bleiben mit Multipler Sklerose  

Jahresprogramm der AMSEL 2022 bietet umfangreiches 

Fachvortrags- und Seminarangebot für MS-Betroffene und Angehörige 

 

AMSEL, Aktion Multiple Sklerose Erkrankter, Landesverband der 

DMSG in Baden-Württemberg e.V., bietet ein Jahresprogramm mit 

zahlreichen Fachvorträgen, (Web-)Seminaren und (Online-)

Veranstaltungen, speziell für Menschen mit Multipler Sklerose (MS), 

um das körperliche, seelische und soziale Wohlbefinden zu fördern. 

Die kostenfreie Broschüre mit einer Übersicht aller Angebote ist über 

den AMSEL-Shop auf www.amsel.de/shop, telefonisch unter 0711 

697860 oder per E-Mail an info@amsel.de erhältlich. 

 

Multiple Sklerose (MS) ist die häufigste entzündliche Erkrankung des 

Zentralnervensystems, fast 35.000 Menschen in Baden-Württemberg 

sind an MS erkrankt. Die Krankheit verläuft und zeigt sich sehr 

individuell, die Symptome reichen von Taubheitsgefühlen über Seh-, 

Koordinations- und Konzentrationsstörungen bis hin zu Lähmungen. 

Im Jahresprogramm der AMSEL finden MS-Betroffene auf 52 Seiten 

eine Vielzahl an unterschiedlichen Angeboten rund um die „Krankheit 

mit den 1.000 Gesichtern“ und ihre Krankheitsbewältigung. Sie sollen 

dazu beitragen, mit und trotz MS aktiv zu bleiben, die Lebensqualität 

zu erhalten und als informierter Patient selbstbestimmt mit der 

Erkrankung umzugehen. Aber nicht nur MS-Betroffene, sondern auch 

Angehörige wie Eltern, Partner, Kinder, die von der Krankheit ebenso 

mitbetroffen sind, finden im Jahresprogramm der AMSEL passende 

Unterstützungsangebote.  

 

Neben informativen Vorträgen zu bestehenden und neuen 

Behandlungsmöglichkeiten der MS bietet AMSEL mit fachlich 

angeleiteten Seminaren Angebote zur Förderung von Bewegung, zum 
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Erlernen von Entspannungstechniken sowie Strategien zur 

Stressbewältigung und Möglichkeiten des Erfahrungsaustausches an. 

Die Vorträge und Kurse finden landesweit als Tages- oder mehrtägige 

Veranstaltung unter Berücksichtigung aktueller Corona- und 

Hygienevorschriften statt. Ergänzend zu den Veranstaltungen vor Ort 

und gerade auch in Pandemiezeiten ermöglichen Web-Seminare und 

Streamings der AMSEL online die ortsungebundene Teilnahme an 

MS-spezifischen Veranstaltungen über PC, Tablet oder Smartphone. 

Eine Übersicht zu allen Angeboten aus dem Jahres- und Web-

Seminarprogramm und eine Anmeldemöglichkeit gibt es auch online 

unter www.amsel.de/regional/veranstaltungen.  

 

 

AMSEL Baden-Württemberg e.V. Anschläge ohne Leerzeichen: 1.956 

Stuttgart, 16. Februar 2022 Anschläge mit Leerzeichen: 2.229 

 

Jetzt Fan werden: www.amsel.de/facebook  

mailto:jutta.hirscher@amsel-dmsg.de
http://www.amsel.de/regional/veranstaltungen
http://www.amsel.de/facebook


 
 
 
 

 
Seite 3 / 3 

 

Ansprechpartnerin: Jutta Hirscher, Leiterin Kommunikation 

Telefon: 0711 / 6 97 86 60, Fax: 0711 / 6 97 86 99, E-Mail: jutta.hirscher@amsel-dmsg.de 

Hintergrund: 

 

AMSEL – wer ist das? 

Die AMSEL, Aktion Multiple Sklerose Erkrankter, Landesverband der DMSG in Baden-

Württemberg e.V. ist Fachverband, Selbsthilfeorganisation und Interessenvertretung für MS-

Kranke in Baden-Württemberg. Die Ziele der AMSEL: MS-Kranke informieren und ihre 

Lebenssituation nachhaltig verbessern. Der AMSEL-Landesverband hat rund 8.600 Mitglieder 

und über 60 AMSEL-Gruppen in ganz Baden-Württemberg. Schirmherrin der AMSEL ist seit 

1982 Ursula Späth. Mehr unter www.amsel.de 

 

Multiple Sklerose (MS) ist die häufigste entzündliche Erkrankung des Zentralnervensystems. 

Aus bislang noch unbekannter Ursache werden die Schutzhüllen der Nervenbahnen an 

unterschiedlichen Stellen angegriffen und zerstört, Nervensignale können in der Folge nur 

noch verzögert oder gar nicht weitergeleitet werden. Die Symptome reichen von 

Taubheitsgefühlen über Seh-, Koordinations- und Konzentrationsstörungen bis hin zu 

Lähmungen. Die bislang unheilbare, aber mittlerweile behandelbare Krankheit bricht gehäuft 

zwischen dem 20. und 40. Lebensjahr aus.  

 

MS in Zahlen  

34.500  MS-Kranke in Baden-Württemberg 

3,2  MS-Kranke pro 1.000 Einwohner in Baden-Württemberg 

1.800   Neuerkrankungen pro Jahr in Baden-Württemberg 

5   Diagnosen täglich in Baden-Württemberg 

250.000  MS-Kranke deutschlandweit 

700.000  MS-Kranke europaweit 

2,8 Mio.  MS-Kranke weltweit 

 

 

 

 

 

Der Abdruck dieser Presse-Information ist honorarfrei.  

Über ein Belegexemplar freuen wir uns. 
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